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Jubiläum mit Publikumslieblingen
„Aus Anlass des zehnjährigen Ju-
biläums der Klassikreihe Kirch-
heimbolanden mit den Preisträ-
gern der Internationalen Telekom
Beethoven Competition Bonn der
Jahre 2013-2023 im Netzwerk
der Internationalen Steinway
Preisträgerkonzerte ist für das
Jahr 2025 eine Jubiläumsausgabe
der ’Musiken’ geplant, mit den
Pianisten des Aufbruchs, die das
Ansehen der Klassikreihe, das sie
heute überregional genießt, maß-
geblich gefördert haben“, sagt Dr.
Lydia Thorn Wickert als Organisa-
torin der erfolgreichen Klassikrei-
he. Den Auftakt machte bereits
Tomoki Kitamura mit einem ful-
minanten Konzert im März.

Am Sonntag, 4.5., 18 Uhr,
folgt nun Stefan Cassomenos. Der
australische Pianist und Kompo-
nist, geboren 1985, hatte bereits
im Alter von zehn Jahren interna-
tionale Konzertauftritte und
komponierte mit sechzehn sein
erstes Klavierkonzert. Er ist Preis-
träger zahlreicher nationaler und
internationaler Klavierwettbe-
werbe und neben seiner pianisti-
schen Solokarriere auch als Kam-
mermusiker, Dirigent und Festi-
valleiter tätig. Zudem ist er Grün-
dungsmitglied des Ensemble Ple-
xus für zeitgenössische Musik
und hat seit 2019, zusammen mit

MUSIKEN IN KIRCHHEIMBOLANDEN

der Geigerin Monica Curro, die
künstlerische Leitung des „Port
Fairy Spring Music Festivals“ in
Australien inne. Stefan Cassome-
nos erhielt seinen ersten Klavier-
unterricht bei Margarita Krupina,
absolvierte sein Klavierstudium
als Vollstipendiat an der Universi-
ty of Melbourne und anschlie-
ßend an der Australia National
Academy of Music unter den Pro-
fessoren Stephen McIntyre, Jan
Munro und Michael Kieran-Har-
vey.

Für seinen Auftritt in Kirch-
heimbolanden hat der Musiker
folgende Werke im Programm:
Carl Vine („Toccatissimo“, 2011)
Klaviersonate Nr. 11 in A-Dur, KV
331, von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, Franz Liszts „Capriccio alla
turca sur des motifs de Beetho-
ven“, S 388, sowie Ludwig van
Beethovens „33 Veränderungen
über einen Walzer von A. Diabel-
li“, Op 120.

Verlosung: 3 x 2 Karten für
das Konzerterlebnis. Dieses Ge-
winnspiel sowie weitere Verlo-
sungen findet man unter
www.rheinpfalz.de/gewinnen.
Teilnahmeschluss ist der 27. April.
Der Ticketpreis beträgt 22 Euro
(ermäßigt 11 Euro, unter 16 Jah-
ren Eintritt frei), RHEINPFALZ-
CARD-Inhaber erhalten zwei Euro
Ermäßigung auf den Normalpreis.
Der Ticketverkauf erfolgt online
über den RHEINPFALZ-Ticket-Ser-
vice unter www.rheinpfalz.de/ti-
cket, im Stadthallenbüro Kirch-
heimbolanden und an der Abend-
kasse. | Foto: Belinda Strodder/oho

INFO

Konzert mit Stefan Cassomenos:
So 4.5., 18 Uhr, Stadthalle an der
Orangerie Kirchheimbolanden;
unser CARD-Vorteil: 2 Euro Ermäßi-
gung auf den Normalpreis

Bad Gastein – Weltkurort mit Flair

Eingebettet in die herrliche Na-
turlandschaft der Salzburger Al-
pen und des Nationalparks Hohe
Tauern liegt das sonnenreiche
Gasteinertal. Im Süden des Tals
ruht auf 1.000 Metern Seehöhe
der weltbekannte Kurort Bad Gas-
tein. Spektakulär in die Felsen ge-
baut, beeindruckt der Ort mit sei-
ner Architektur im Stil der Belle
Époque. Hier verbrachten bereits
Kaiser, Könige und natürlich „Sisi“
ihren Urlaub, und auch heute be-
geistert Bad Gastein mit reiner
Gebirgsluft, ursprünglichem
Thermalwasser und seinem be-

AKE-EISENBAHNTOURISTIK MIT ZUSTIEGEN IN MAINZ, WORMS UND MANNHEIM

rühmten Wasserfall, der über 340
Meter hinab braust.

Auf dieser Sonderzugreise
vom 31.8. bis 7.9. können sich
Gäste vom Charme des Kurortes
begeistern lassen. Die Anreise er-
folgt komfortabel und umsteige-
frei im 1.-Klasse-Sonderzug AKE-
Rheingold inklusive Sitzplatzre-
servierung. unter anderem ab
Mainz, Worms und Mannheim.
Vor Ort ist das 4-Sterne-Hotel
Salzburger Hof mit exklusivem
Komfort, stilvollem Ambiente
und einer großzügigen SPA-Land-
schaft für die Gäste reserviert.

Während der achttägigen Reise
(ab 1.799 Euro p. P. im DZ inkl.
Halbpension) gibt es nicht nur
Bad Gastein auf einer Ortsfüh-
rung zu entdecken, sondern es
sind auch weitere abwechslungs-
reiche Touren inkludiert. So führt
ein Tagesausflug nach Bischofs-
hofen und in die Keltenstadt Hal-
lein.

Ein weiteres Highlight ist ein
Ausflug nach Zell am See, wo man
unter anderem an einer Panora-
ma-Schiffsfahrt über den Zeller
See teilnehmen kann sowie ein
Aufenthalt in Maria Alm mit sei-
ner berühmten Wallfahrtskirche.
Auch der Mozartstadt Salzburg
sowie dem Schloss Hellbrunn mit
seinem zauberhaften Park und
den faszinierenden Wasserspie-
len wird ein Besuch abgestattet.
Wie gewohnt, ist die persönliche
AKE-Reiseleitung auf der gesam-
ten Reise stets mit vor Ort. | Foto:
SalzburgerLandTourismus/oho

INFO

AKE-Eisenbahntouristik – Jörg Petry
e.K., Kasselburger Weg 16, 54568
Gerolstein, Tel.: 06591 94998794,
www.ake-eisenbahntouristik.de;
unser CARD-Vorteil: je ein Stück Ku-
chen mit einer Tasse Kaffee im AKE-
Rheingold inklusive für den Karten-
inhaber und eine Begleitperson

Mit Kartenverlosung

„Mittendrin statt nur dabei“: Das
ist auch das Motto der Saison
2025. Die Mannschaft hat sich in
den letzten Jahren als feste Größe
im deutschen Damentennis eta-
bliert und spielt jährlich um die
vorderen Plätze in der 2. Bundes-
liga Süd der Damen-Bundesliga.
Mit Sinja Kraus, Christina Dinu,
Selina Dal, Stephanie Visscher, La-
ra Salden, Charlotte Keitel, Mi-
chelle Roth und Hannah Amling
ist der Stamm der Mannschaft –
wie in den Jahren zuvor – eine
eingeschworene Truppe. Auf den
vorderen Positionen wird das
Team durch ausländische Spit-
zenspielerinnen verstärkt. Die
deutschen Mädels werden hier-
bei den Kern der Mannschaft bil-
den.

Besonders freuen darf man
sich auf die Heimspiele am 11. Mai

DAMENTENNIS 2. BUNDESLIGA SÜD 2025

gegen TC BW Vaihingen-Rohr, am
16. Mai gegen TC RG Regensburg,
am 7. Juni gegen den Heidelberger
TC und zum Saison-Abschluss am
13. Juni gegen Tennis 65 Eschborn.

Verlosung: 1 x 2 VIP-Tickets
für jedes Heimspiel (Zutritt zum
Spieltag für zwei Personen, Grill-
und Salatbuffet auf der Terrasse
des Restaurant Clubhaus, Weine
aus dem BASF-Weinkeller, alko-
holfreie Getränke). Teilnahme-
schluss: jeweils sieben Tage vor
dem Spiel. Dieses Gewinnspiel
sowie andere Verlosungen findet
man auf www.rheinpfalz.de/ge-
winnen.

INFO

BASF Tennisclub e.V., Weiherstr. 39,
Ludwigshafen, www.lu-tennis.de;
unser CARD-Vorteil: 5 Euro Ermäßi-
gung auf den Eintritt

Zum Jubiläum in Kandel

Das Jubiläum „875 Jahre Stadt
Kandel“ wird mit einer Festwoche
und einem attraktiven Programm
mit vielseitiger Unterhaltung ge-
feiert. Das Streicherensemble der
Staatsphilharmonie (Leitung:
Prof. Wolfgang Emanuel Schmidt)
lädt etwa zu einem Konzerterleb-
nis ein, das vom sanglichen Ton
norwegischer Volksmelodien
über kontrapunktische Strenge
bis zur tänzerischen Virtuosität
des klassischen Solokonzerts
reicht. Den Auftakt macht Edvard
Griegs „Norsk“ aus den „Zwei Me-
lodien“ op. 53. Kurt Atterbergs
„Präludium und Fuge“ entführt
dann in die harmonische Welt der
Kontrapunktik, bevor Joseph
Haydns berühmtes C-Dur-Cello-
konzert erklingt. Das Konzert,
erst in den 1960er-Jahren wieder-
entdeckt, ist ein Prüfstein für je-
den Cellisten. Es verlangt techni-
sche Brillanz, gestalterische Klar-
heit und eine Virtuosität, die sich

STREICHERENSEMBLE DER STAATSPHILHARMONIE

nicht im Selbstzweck erschöpft.
Nach diesem Höhepunkt folgt
Jean Sibelius’ „Impromptu“, das
mit weichen Streicherschattie-
rungen eine geheimnisvolle At-
mosphäre entfaltet. Den Ab-
schluss bildet Griegs „Aus Hol-
bergs Zeit“ – eine elegante Hom-
mage an den Barockstil, voller
Spielfreude und Raffinesse.

Prof. Schmidt (einer der füh-
renden Cellisten seiner Generati-
on) und die Solisten moderieren
selbst. Mit Hintergrundwissen,
Anekdoten und persönlichen Ein-
blicken machen sie das Konzert
zu einem lebendigen Erlebnis.

INFO

Konzert mit dem Streicherensemble
der Staatsphilharmonie: So 25.5., 20
Uhr, Stadthalle Kandel;
unser CARD-Vorteil: 10 Prozent
Rabatt, nur bei Onlinebuchung un-
ter: www.kandel875.de, nur mit
dem Gutscheincode: RHP875


